
Dr. Coppélius ist noch immer auf der Suche nach einem 
Rezept, um seiner Puppe Coppélia Leben einzuhauchen. 
Solange er weiter forscht, bringen wir seine Coppélia 
zum Ausschneiden und Zusammenfügen zu dir nach 
Hause: am Ende macht sie dank deiner Hilfe und ein 
wenig Magie vielleicht auch den ein oder anderen 
Luftsprung. 

Du benötigst: Tonpapier / Klebstoff / Schere / ein spit-
zer Gegenstand z.b. eine Ahle / Musterklammern (wie 
für Luftpolstertaschen) / eine Holzkugel / Schnur / 
Nadel und Faden

1. Drucke die Vorlage aus und klebe sie auf Tonpapier. 
Wenn sie getrocknet ist, schneide alle Körperteile 
vorsichtig entlang der Außenlinien aus. 

2. Stanze mit der Ahle an den Stellen Löcher, wo die 
Arme und Beine mit dem Körper verbunden sind. Pat-
rick, unser Zeichner, hat diese Stellen bereits für dich 
markiert . Mit Musterklammern werden nun die Teile 
zusammengesetzt. Die Unterarme, Waden, Füße und 
Hände kannst du stattdessen auch einfach aufkleben.

3. Nun fügst Du an beiden Beinen und beiden Armen 
jeweils oberhalb der Musterklammern kleine Löcher 
hinzu. Verbinde mit Nadel und Faden die Arme mit-
einander. Und dann die Beine. 

4. Mit einer kleinen Schnur verbindest du nun beide 
Fäden von oben nach unten und fädelst eine kleine 
Holzkugel ans Ende, die du natürlich auch festkno-
test. Wenn du jetzt an dieser Schnur ziehst, macht 
Coppélia einen kleinen Freudensprung.

Wenn du magst, fotografiere Deine 
fertige Puppe beim Tanzen 
und schicke das Bild an: 
jugend@staatsoper.de

Die Puppe zum Tanzen bringen…
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